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Do Schado

Im Adlar hockad jedo Tag,
as ist a böse Gwohnat,
di glicho Vior wi uf-o Schlag,
all Obot!) sid am Monat.
A jeda-n-ist voll Gall und Stritt
und zücht a siro Pfifo
a jeda lot vo Zitt zu Zitt

an Schwäro-n-und an Tüfo

Uf uomol packat uona us,
dom Gsicht no gad ko Dumma;

ar ist bi Balbo Nannin z’ghus?)
seit: „Eotz vorheb ih's numma.

Mi Husfrou künnt-e, woast, das Ripp,
dea Dracho dea vorwüschto,

sid üs’re Fründschaft heat an Hipp'),
vorschleacka mit do Füsto“).
A-n-andra seit: „As schint bi mior
im Undorghüßts) ko Sunno,
as schwitzod d’ Wänd und neab or Tüor
ist Brüo’) gad abar grunno.

„Mior gfallt as ou nid reacht dahuom,
i mimm Quartior siond Schaba'),
seit eotz dar Dreott; „ih guntit’s kuom,

„und Hournus ganze Wabas

„Ih züchtit us no znacht am Zwoa
bi Dommas Sepplis Eorgo?),
dio Stubat-Buobo!“) händ a Gschroa,

4ih künnt’s baigott arwöorgot!).

Seit z'letzt dear viort und ganz das Gli
121schimpft jeda, heat a Gello

a jedo heat im Weortshus si
anstatt dahuom si wello.


